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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

KSG Unterreichenbach II : TTV Gründau 1953 V 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Für den TTV Gründau 1953 V geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 traf die Mannschaft der KSG Unterreichenbach II am
vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV Gründau 1953 V. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erspielte Kurt Sieberns. Bemerkenswert war, dass die KSG Unterreichenbach II dieses
Match mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Radtke / Brückner
machten mit Meyer / Zahn bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Zähler für die Gäste mussten Kaiser / Schenk bei
der 1:3-Niederlage gegen Sieberns / Sattler hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Möller /
Denkes wurden Klitsch / Jung unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die Anzeigetafel zeigte nun ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Mark Zahn zunächst nicht gut aus, so gewann Wolfgang Kaiser im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Edmund
Schenk das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Thorsten Meyer abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Chancenlos war Martin Radtke gegen Lena
Sattler nicht, aber mehr als ein 9:11, 8:11, 12:10, 6:11 war nicht zu holen. Albrecht Klitsch bezwang
anschließend Kurt Sieberns in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Ohne Satzgewinn für Joachim Brückner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Olaf
Denkes. Beim 0:3 gegen Christian Möller fand Lukas Jung von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler der KSG Unterreichenbach II und TTV Gründau 1953 V in die Box. 2:3 endete
nachfolgend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Wolfgang
Kaiser und Thorsten Meyer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Edmund Schenk beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Mark Zahn. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Kurt Sieberns war für Martin Radtke letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird die KSG Unterreichenbach II am 04.10.2022 gegen die TTG
Biebergemünd 1956 IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind
ins nächste Spiel am 07.10.2022 gegen die TTA Hesseldorf II mitnehmen.

 Statistik:
 KSG Unterreichenbach II

Doppel: Radtke / Brückner 1:0, Kaiser / Schenk 0:1, Klitsch / Jung 0:1 
Einzel: W. Kaiser 1:1, E. Schenk 0:2, M. Radtke 0:2, A. Klitsch 1:0, J. Brückner 0:1, L. Jung 0:1 

 TTV Gründau 1953 V
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Doppel: Sieberns / Sattler 1:0, Meyer / Zahn 0:1, Möller / Denkes 1:0 
Einzel: T. Meyer 2:0, M. Zahn 1:1, K. Sieberns 1:1, L. Sattler 1:0, C. Möller 1:0, O. Denkes 1:0


